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Der Tod der Königin Maria

Autoinette
Am 16 Oktober jährte ſich zum hundertſten Male der Todestag

der unglücklichen Tochter Maria Thereſia s Die Pariſer Revue La
Vie Contemporaine weiht dem tragiſchen Schickſal der in den Tagen
hres Glückes viel geliebten und viel angefeindeten Fürſtin eine ganze
Nummer in der namhafte Gelehrte auf Grund eingehendſter Quillen
orſchungen alle intereſſanten und wichtigſten Epiſoden ihres glänzenden

Webens und traurigen Endes behandeln Wir entnehmen ihr die er
chütternde Schilderung der letzten Augenblicke der Königin die aus
der des Hiſtorikers Robert Vallier ſtammt

enige Stunden vor dem Anbruche des ſchrecklichen Tages prä
entirte ſich der Königin Herr Girard ein beeideter Prieſter der Pfarre
Saint Landry Sehr erſchüttert fragte ſie der Geiſtliche ob ſie eine

rung ßeichte ablegen wolle eine Frage welche die Königin mit ſanfter Feſtig
eit verneinte
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derker Maria Antoinette geſchwächt und krank klagte über Froſt in
den Füßen Girard rieth ihr mit dem Kopfkiſſen die Füße zu er
pärmen und die Königin befolgte den Rath Dann fragte der Prieſter
b er die Königin bis zum Schaffot begleiten ſolle ſie erwiderte

AHandeln Sie nach Jhrem Gutdünken
Es ſchlug 8 Uhr Roſalie die Dienerin des Kerkermeiſters erſchien

Die königliche Gefangene ſtellte an ſie die Bitte ihr beim Abſchneiden
der Haare behilflich zu ſein damit der Nachrichter dieſer Arbeit ent
hoben ſei Dieſe ſchönen Haare ſeit dem 6 Oktober 1789 waren
fie weiß geworden Die Königin begab ſich auf einen winzigen Raum
wiſchen dem Gurtbette und der Mauer und entfaltete friſche Wäſche

Roſalie erhielt von der erhabenen Gefangenen ein Zeichen vor ihr
Aufſtellung zu nehmen um ſie den Blicken des Gendarmen zu ent
Diehen während ſie zum letzten Male die Wäſche wechſeln wollte Da
am jedoch der Gendarm herangeſchritten Mit bezaubernder Sanft

muth apoſtrophirte ihn die Königin Mein Herr im Namen der
MAnſtändigkeit erlauben Sie daß ich mich ohne Zeugen ankleide

I Meine Jnſtruktionen ſind ſtrenge antwortete hart der Gendarm
ich muß alle Jhre Bewegungen beobachten

Die Königin ſeufzte und vollendete ihre Toilette mit der möglichſten
Worſicht Sie legte nicht das lange Trauerkleid an das ſie vor den
Michtern getragen ſie wählte ein weißes Morgenkleid und ein helles
Mouſſelintuch Die junge Dienerin verließ hierauf ohne ein Abſchieds
Wort zu wagen mit zurückgehaltenen Thränen die unglückliche Fürſtin

Es war jetzt ungefähr halb 11 Um 5 Uhr ertönte der Rappell
in 7 Uhr waren die Bewaffneten auf den Beinen und vom Juſtizpalais

bis zum Revolutionsplatze Kanonen aufgeſtellt um 10 Uhr cirkulirten
Bahlreiche Patrouillen in den Straßen

Der Nachrichter Samſon betrat den Kerker der Königin Er wollte
Der Gefangenen die Haare ſchneiden mußte ſich aber da das bereits
pollzogen war begnügen ſie aufzufordern ihm zu folgen Jn der

Nanzlei wurden der Königin die Hände auf den Rücken gebunden und
ſie von einer doppelten Gendarmenreihe umgeben Das Abgangsſignal

Friönte die Gitterthore öffneten ſich Die erlauchte Gefangene ſchritt
n aufrechter Haltung einher Die Majeſtät die ihrem ganzen Weſen

entſtrömte machte ſelbſt die fanatiſchſten Gegner erſchauern
Nicht in einer Karoſſe wie ihr unglücklicher Gatte ſondern in einem

ewöhnlichen Karren wurde die Königin zum Richtplatze geführt Sie
Fefuſirte die Hand Samſons als er ihr zur Beſteigung der kleinen
Muſſtiegleiter behilflich ſein wollte und ſetzte ſich raſch auf das Bänk

hen des Karrens neben ihr nahm der Geiſtliche Girard Platz
Beim Palais Egalité ſchlugen einige Individuen in die Hände

andere erhoben ein wüſtes Geſchrei Ein Zeichen tiefer Jndignation
ntſchlüpfte der unglücklichen erlauchten Frau

Die Menſchenmenge wurde immer dichter und tumultuöſer der Karren
onnte nur langſam vorwärts kommen Bei einer Wendung trat der
hemals von der Königin protegirte Komödiant Gramont an den Karren
nd haranguirte durch aufreizende Worte die Menge zu Jnſulten Jn

Saint Roche wurde Station gemacht Ein ſtarker Pöbelhanfe vergnügte
ich dort die roheſten Beſchimpfungen laut werden zu laſſen Jn
wiſchen litt die unglückliche Königin auch körperlich die Stricke mit
denen ihre Händee gefeſſelt waren ſchnilten ihr in das Fleiſch und ſie
beklagte ſich Der Geiſtliche Girard unternahm es die Stricke zu
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Bhriffen war hob er ein Elfenbein Kruzifix in die Höhe
l Mittags langte der Zug endlich auf dem Revolutionsplatze an

Etarke Abtheilungen von Gendarmen und Nationalgarden wehrten der
Menge den Zutritt zur Guillotine Mit ſicherem Schritte beſtieg die
Mönigin das Schaffot Und als ſie nnabſichtlich und zufällig ihren

uß auf den des Nachrichters Samſon ſetzte ſprach ſie mit bewunderns
Rvürdiger Ruhe Jch bitte um Entſchuldigung mein Herr Einen
Mugenblick konnte ſie noch die Tuilerien betrachten Jhre Blicke fielen
Wuf die gedrängte ſchreiende Menge unter denen ſich gewiß auch viele
Rener Enthuſiaſten befanden die ihr einſt zugejnbelt hatten ſo daß der
Wonverneur von Paris damals ohne Uebertreibung ausrufen konnte

Madame Sie haben hier 200000 Anbeter
Die Königin wandte ſich raſch ab Ein Seufzer entſtieg ihrer Bruſt

ber ihre Energie war nicht erloſchen Sie legte ihr Haupt ſelbſt auf
den Block das Meſſer viel Ein immenſer Schrei Vive la République

Mynyultirte noch den ſchönen bleichen Kopf welchen der Nachrichter den
Volksmaſſen zeigte während ein Gendarm Namens Maingot ſich be
ilte als Erſter ſein Taſchentuch mit dem Blute zu tränken

Nicht ohne tiefe Rührung wird man dieſe Schilderung leſen Die
Saiten des Mitleids vibriren noch heftiger wenn man noch in Be

Rrachtungen verſunken über die letzten Stunden der Königin eine
Epiſode aus ihren Kinderjahren erfährt Maria Antoinette und Mozart
Der Tonkünſtler ſtand im ſechſten Lebensjahre als er vor Jhre
Majeſtäten die Kaiſerin Maria Thereſig und den Kaiſer Franz von
Lothringen geführt wurde Der kleine Mozart producirte ſich am
Klavier das kaiſerliche Auditorium war entzückt Als er geendigt
brachte man ihn in das Appartement der ebenfalls ſechsjährigen Erz
herzogin Maria Antoinette die Kinder ſollten ſpielen Sie vertrieben
ich die Zeit indem ſie eine Hochzeit darſtellten Die Kaiſerin trat
Perade in das Zimmer als Mozart zu der kleinen Prinzeſſin ſagte
Nicht wahr ich werde Dein Gatte Du und kein Anderer ant
portete die künftige Königin von Frankreich Am nächſten Tage über

brachte ein Kammerherr dem niedlichen Bräutigam ein Galakleidchen
it Goldborten Spitzenmanchetten und Seidenverzierungen ſowie

FFinen Degen Schickfale einer Kaiſertochter Jn der Wiener Pfarr
Nürcche Mariä Geburt am Rennweg wird als koſtbare Reliquie ein gold

R Peſticktes Meßkleid aufbewahrt das aus dem Brautkleide Maria
M ntoinettens verfertigt und von der unglücklichen Königin der damaligen

Waiſenhauskirche geſchenkt wurde

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 16 Oktober Maria Stuart Trauer

piel in 5 Akten von F v Schiller Maria Stuart gehört zu den
J hiller ſchen Dramen die wohl am hänfigſten über unſere Bühnen

den Die heutige Aufführung war was die Durchführung der
uptrollen betrifft eine recht gelungene daß an den kleineren Rollen
anches auszuſetzen war ließ ſich vorausſehen und ſo iſt eine in jeder
ziehung einheitlich abgerundete Aufführung nicht zu Stande gekommen

ſen Haupterſolg des Abends erzielte Frau Rinald Sie fand in
r Rolle der ſchottiſchen Königin die wahren und warmen Accente
r duldenden Empörung die Hoheit die durch rohe Gewalt niederge
htet ſich immer wieder kühn erhebt der rührenden Weiblichkeit Das

Par keine bußfertige Magdalene das war die energiſche Herr
cherin der man auch die kühnen leidenſchaftlichen Thaten

hitrauen konnte von denen die Chronik ihrer Jugend berichtet
den öhepunkt ihrer Leiſtung bot natürlich der dritte
kt Hier ſtellte ſie mit großer ſchauſpieleriſcher Kunſt den Augenblick
ar da ſie unvorbereitet von dem Nahen der Königin unterrichtet
pird nachdem ſie vorher in wahrhaft ergreiſender Weiſe jauchzend
die Freiheit begrüßt hat Daß eine Schauſpielerin wie Frau
Rinald die königliche Gleichheit und weibliche Ueberlegenheit
hres Weſens in dieſem wunderbaren Zwiegeſpräch mit Eliſabeth
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Donnerstag den 19 Oktober 1893
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zur vollſten Geltung brachte iſt ſelbſtverſtändlich Die Abſchieds
ſcenen des letzten Aktes waren in eine rührend milde Beleuchtung ge
rückt es war ein Austönen bei welchem auf keinem Tone mehr ein
lebhafter Nachdruck ruhte Sehr richtig war es daß ſie bei ihren Ab
ſchiedsworten an Leiceſter alle Jronie fernhielt Zahlreiche Hervorrufe
und eine herrliche wohlverdiente Blumenſpende lohnten die Künſtlerin
Die Eliſabeth ſpielte Fräulein Eva Förſter als Gaſt Sie hat ein
etwas ſprödes und hartes Organ das ja aber gerade für dieſe Rolle
kein Unglück iſt Das Spiel der Darſtellerin war im Ganzen recht
zutreffend ſie ſpielte ihre Rolle mehr auf die intriguante diplomatiſche
als auf die gebietende herrſchende Königin So gelang ihr beſonders
gut die Scene mit Mortimer in welcher ſie rückhaltslos alle Trümpfe
einer nichtsachtenden Jntrigue ausſpielte Den Monolog in vierten
Akte ſprach ſie verſtändnißvoll und mit künſtleriſcher Steigerung Jm
Verkehr mit ihren Räthen zeigte dieſe Eliſabeth königliche Würde ſcharfe
klar und verſtändig betonte Redeweiſe An manchen Stellen nament
lich in der Scene mit Maria ſtörte ein gewiſſes Zerhacken des Verſes
was beſonders im Gegenſatz zu r fließenden Verſen auffiel
Ein erſchöpfendes Urtheil über Fräulein Förſter kann man unmöglich nach
dieſer einen Rolle fällen doch ſcheint es fraglos daß dieſelbe den charakter
iſtiſchen Kern ihrer Rollen herauszufinden und zu geſtalten verſteht Eine
ganz prächtige Leiſtung bot Herr Bach als Mortimer Er ſpielte ſeine Rolle
mit überſchäumender Jugendkraft wie ſie dieſem Heißſporn eigen ſein
muß Er zeigte ſich nicht nur in der Paarung warmer Leidenſchaft
mit ſicherer Beherrſchung der äußeren Mittel fondern gerade auch in
Klarheit ſeiner Rede in der Selbſtbeherrſchung bei den gewaltigſten
Ausbrüchen der Leidenſchaft gegen früher weſentlich fortgeſchritten und
hatte auf der vollen Höhe ſeiner Aufgabe ſtehend einen
das Publikum fortreißenden Zug künſtleriſch vollwerthiger Be
geiſterung Namentlich war die düſter lodernde wild ausbrechende
vulkaniſche Gluth in der Begegnung mit Maria von großer Wirkung
hier wußte er das verzehrende und dämoniſche Sinnliche ausgezeichnet
zur Geltung zu bringen Bei einer ſolchen Leiſtung über Kleinigkeiten
richten zu wollen wäre kleinlich Herr Haller war als Burleigh doch
zu unbedeutend um den Einfluß dieſes Staatswürdenträgers begreiflich
erſcheinen zu laſſen Er mußte in ſeiner Rede der Maria gegenüber mehr
imponirende Kraft entwickeln Lobenswerth iſt es daß er nicht in den Fehler
verfiel dieſen Burleigh als Theaterböſewicht zu ſpielen wie es oft genug
geſchieht Herr Rinald ſpielte den Leiceſter mit der Schwäche und anmaßlichen
Eitelkeit mit der ängſtlichen Vorſicht und vollendeten Selbſtſucht die
plötzlich als alles auf dem Spiele ſteht aus dem zaudernden Schwäch
ling einen raſch entſchloſſenen gewandten und frechen Böſewicht macht
ſehr zutreffend Beſonders gelungen war die Scene mit der Königin
im 4 Akt und ſein Monolog am Schluſſe Die Scene mit Mortimer
im 2 Akt zeichnete ſich durch raſches Zufammenſpiel aus ohne daß die
einzelnen Stichwörter verloren gingen Herr Schreiner gab dem
alten Talbot die liebenswürdige Weichheit des mitempfindenden Greiſes
Herr Köhler zeigte in der kleinen Rolle des Dawiſon entſchiedenes
Talent Herr Kühne brachte für ſeinen Paulet nur eine impoſante
Geſtalt mit Das Publikum war ſichtlich ergriffen und ſpendete auch
bei offener Scene reichlichen Beifall

Gerichts Zeitung
Schwurgerichts Verhandlungen

K Halle 17 Oktober
Wiſſentlicher Meineid Sittlichkeitsverbrechen
Unter dieſer Anklage ſtand vor den Geſchworenen der frühere

Zimmermeiſter Emil Schatz zuletzt Waſſerbautechniker in Wieck bei
Kiel geboren am 13 September 1864 in Röglitz Kreis Merſeburg
weil er in einem beim hieſigen Amts Gericht eingereichten Vermögens
Verzeichniſſe zwei Grundſtücke in der Schillerſtraße und eine Hypothek
über 8000 Mark von dem Tivoli Etabliſſement nicht aufgeführt und
dieſes Verzeichniß am 10 December 1891 als richtig beſchworen hatte
S war damals in Concurs gerathen und von ſeinen Gläubigern zur
Leiſtung des Offenbarungseides gedrängt worden Zu ſeiner Recht
fertigung führte er an daß er ſich nicht mehr als Eigenthümer der
beiden Grundſtücke betrachtet hatte da dieſelben für den Hypotheken
werth an Fräulein Gärtner am 8 December 1891 ſchon verkauft
waren Hinſichtlich der fragl Hypothek über 8000 Mk verhielt es ſich
folgendermaßen S war bekanntlich Beſitzer des Tivoli Etabliſſe
ments zu welchem 6 Grundſtücke gehörten Dieſes will er für
223 000 Mk an den Agenten Reiche verkauft und einen Vertrag ab
geſchloſſen haben Auf demſelben ruhte u a eine Hypothek von
20 000 Mk der Rauchfuß ſchen Brauerei welche ſpäter durch Quittung
zurückgezahlt und in Höhe von 12000 Mk durch Cedirung an die
Trotha Sennewitzer Aktien Ziegelei gelöſcht wurde Der Reſt von
8000 Mk verblieb dem Angeklagten Außer dem Kaufvertrage hatte
er init Reiche noch einen Vertrag abgeſchloſſen dahinlautend daß ihm
dieſer 100 000 Mk heranszahle wenn er die Grundſtücke entſprechend
verwerthet habe Dieſe Summe von 100 000 Mk erhöhte S in dem
beim Gerichte eingereichten Verzeichniſſe auf 110 000 Mk indem er
den Reſt der Hypothek von 8000 Mk mit hineinrechnete Aus der
Beweisauſnahme ergab ſich zwar der Verkauf beider Schillerſtraßen
Grundſtücke an Frl G am 8 December aber die Auflaſſung erſt am
18 December alſo nach dem Tage der Eidesleiſtung bis zu dieſem
Tage war er alſo noch thatſächlich nach dem Geſetze der Beſitzer Daß
der Angeklagte auch über ſein Verfügungsrecht der 8000 Mk Hypothek
ſich gar nicht in Zweifel befunden ging daraus hervor daß er am
Morgen des Tages an welchem er den Offenbarungseid geleiſtet hat
von der durch RNauchfuß gelöſchten Hypothek in Höhe von 20 000 Mk
12 000 Mk an die Trotha Sennewitzer Aklien Ziegelei cedirte Die
Sache war bereits am 233 Januar d J vor der Strafkammer des
Königl Vandgerichts hierſelbſt verhandelt worden weil urſprünglich
nur ein fahrläſſſger Falſcheid angenommen wurde und Schatz wegen
dieſes Vergehens zu einem Jahr Gefängniß verurtheilt Er legte
gegen dieſes Erkenntniß die Reviſion ein und das Reichsgericht er
kannte dieſelbe für begründet an unter Aufhebung des Urtheils und
der thatſächlichen Feſtſtellungen Die erſte Strafkammer erklärte ſich
dann für unzuſtändig und verwies die Sache vor das Schwur
gericht weil kein fahrläſſiger ſondern wiſſentlicher Meineid als
vorliegend angenommen wurde Die Beweisaufnahme ergab den Sach
verhalt wie er vorſtehend angegeben iſt Auf Antrag der Königl
Staatsanwaltſchaft wurde zu der Hauptfrage des wiſſentlichen Mein
eids die Nebenfrage des fahrläſſigen Falſcheides geſtellt Die Ge
ſchworenen verneinten die Frage des wiſſentlichen Meineides und be
jahten die Fahrläſſigkeit Beantragt wurde 1 Jahr Gefängniß erkannt
auf 10 Monate Gefängniß wovon 5 Monate Gefängniß als durch die
erlittene Unterſuchungshaft verbüßt angerechnet wurden Auch wurde
S ſofort auf freien Fuß geſetzt Als warnendes Beiſpiel wollen wir
noch erwähnen daß ein Zeuge der Maurer und Zimmermeiſter
Friedrich von hier der ordnungsmäßig geladen war ohne jegliche
Entſchuldigung inzwiſchen eine Reiſe nach der Schweiz angetreten hat
Jm Laufe der heutigen Verhandlung traf von ihm eine Depeſche aus
Göſchenen ein mit der Bitte um Diſpens von dem Termin Der Ge
richtshof hielt dies für eine durchaus ungenügende Entſchuldigung und
velegte F mit einer Geldſtrafe von 300 Mk im Nichtbeitreibungsfalle
30 Tagen Haft und mit den durch ſein Ausbleiben entſtandenen Koſten
das Gebahren des Zeugen als eine un erhörte Nichtachtung des
Gerichtes bezeichnend wodurch leicht der Termin hätte vertagt werden
und der Angeklagte noch ein viertel Jahr in Unterſuchung ſitzen
müſſen

Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde verhandelt gegen
den Handelsmann Andreas John aus Eisleben gebürtig aus Thal
dorf bei Querfurt am 23 Juli 1850 wegen Verbrechens gegen 8 177
in Verbindung mit 8 176 Abſ 3 des Str B Er wurde beider
Strafthaten für ſchuldig befunden und zu 8 Jahren Zuchthaus
10 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

UlrichſtraßeF H Krause
Beſte feinſter Qualität
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Standesamtliche Uachrichten
Standesamt Giebichenſtein

Meldung vom 7 bis 13 Oktober
Aufgeboten

Der Schloſſer F P Protzell und A M Zeiſing Halle a/S und Giebichen
ſtein Der Handarbeiter E E Mickenheim und E C Geidies Reil
ſtraße 35 Der Handarbeiter E F Arndt und F Lachmund Große
Brunnenſtraße 49 Der Kaufmann E B Schüffel und T A E Taubert
Giebichenſtein und Erdeborn Der Zimmermann F F L Sieckmann und
F M Vetter Eichendorffſtraße 8 und Reilſtraße 107

Eheſchließungen
Der Bäcker F R Reinel und E E Ludwig Schulgaſſe 1 und Burg

traße 1a Der Student der Landwirthſchaft M Se und F Lewin
dolfſtraße 2 Der Fabrikarbeiter M G A Woithe und E Dölle Kleine

Breitenſtraße 14

Geboren
Dem Maurer F A Obſt eine Hoheſtraße 16 Dem Tiſchler K A

Koch ein Angerſtraße 3 Dem Handarbeiter C A Gießler eine
Auguſtſtraße 59 Dem Maler F J Neumann eine Auguſtſtraße 53

Dem Handelsmann C A J Janſe ein o heſtraße 22 Dem
Zimmermann W A Jänicke eine Eichendorffſtraße 9 Dem Modell
tiſchler A J Tiemann eine Triftſtraße 9 Dem Handarbeiter E G
M Labes ein Gr Brunnenſtraße 49 Dem Glaſermeiſter W F Hammel
mann eine Reilſtraße 30 Dem Bäckermeiſter F C M ößler eine

Eichendorffſtraße 10 Dem Handarbeiter L A Kramer ein Witte
kindſtraße 24 Dem Fabrikarbeiter F A Ruhland eine Auguſtſtraße 11

Dem Geſchirrführer J W H Schmidt eine Eichendorſſſtraße 38
Dem Fabrikſchmied F A Stötzner ein Gr Brunnenſtraße 50

Geſtorben
Des Fabrikarbeiter J C A Nawrodt S todtgeb Gr Brunnenſtraße 14
Des Fabrikarbeiter K W Morawe T 1 J 10 M 9 Kl Breiten

ſtraße 11 Der Handarbeiter W C Becker 34 J 4 M 14 Reil
e3 e Des Hülfsweichenſteller F C Hoffmann S 12 Gr Brunnen

raße 1

Tageshalender
Nefidenz Domgaſſe 516
Unidoerfität Schulberg 9 an der alten Promenade
Moritzburg am Paradeplaß
Nother Thurm am Markt
Provinzial Muſeunm Domgaſſe 5/0 Sonntags Dkenstags und

Donnerstags 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Freilags don
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit 1 Mark

Archäologiſches Muſeum alte Promenade Mittwoch Sonn
abend und Sonntag von 11 1 Uhr unentgeltlich

Städt Muſeum für Kunſt und Lunftgeweorbe Alcharnt
o und Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintrlitsgelbd
50 Pf

Lupfoerſtichkabinet Domgaſſe im alten Oberbergamtsgeblüude
Donnerstag 11 1 Uhr

Theater Stadttheater alte Promenade 17
Kgl Univerſitätsbibliothek Friedrichſtr 42 Montag Diens

tag Donnerstag Freitag von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Sonn
abend von 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Univerſitäts
ferien täglich von 1 Uhr

Landwirthſchaftliches Jnſtitut Haupteingang Wilhelmſtraße 1
Land und Amtsgericht Poſtſtraße 14 bezw kl Steinſtr 7/8

Bureauſtunden 1 Uhr 6 Nachm
Landrathsamt des Saalkreiſes im Ständehaus Luifenfr 7

geöffnet von 1 und 6 Uhr
n Sparkaſſe Rathhausgaſſe Wochentags 1 und

5 Uhr
Städtiſches Gymnaſinm Sophienſtraße 29
Diakoniſſenhans nebſt Martinſtift Mühlweg 6 Frauckeſche

Stiftungen Haupteingang Franckeplatz 1
Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal Auguſt Her

mann Franckes Franckeſche Stiftungen Fiebkger Denkmal lleine
Wieſe Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger alte Promenade

Denkmal für die 1870/71 gefallenen Hallenſer Markt
Amateur Photographen Verein jeden Mittwoch Abends

8 Uhr Sitzung im FFreybergsbräu
Patentſchriften Leſezimmer im Bureau des Sdzchſiſch

Thüringiſchen Dampfkeſſel Reviſions Vereins Magdeburgerſtraße 40 I
an den Wochentagen Vormittags von 12 Nachmittags mit Aus
nahme Sonnabends von 6 Sonnkag Vorinittag von 11 12 Uhr
für Jedermann unentgeltlich geöffnet

Botaniſcher Garten gr Wallſtr 28 Montag Dienskag
Dommerstag Freitag von 612 und 6 Uhr Mittwoch u Sonnaben
von 12 Uhr Vorm

Winterfahrplan
Giltig vom 1 October 1863

Abfahrt nach Ankunft von
Magdeburg 1222 V b Cöthen Magdeburg 242 539 V von

648 V bis Cöthen 727 V 3 Cöthen 712V v Cöthen 786V
952VP 1 1900V b Cöthen 11 V 3 92 V v Cöthen 105 V

3 188 N 3 325 558 M 1089 V 1 3 129N 13 389
680 N b Cöthen 71 N 3 518N 8 75 910 138
85 N 3 1084 N 3 112 N 1Leipzig 122V ,252V 433V ,550V Leipzig 1211P ,520V ,688 721

6 76 V 8 912V 1022V V 8 79 987 102 V
1044 V 3 1152 148 N 3 11 V 3 117 N 13 127352 517 N 3 555 N N 83 35 426 584173 630 718 842 917 615M 79 N 3,71 885 N
N 3 118 N 3 921 1080 M 3Aſchersleben Halberſtadt 77 Aſchersleben Halberſtadt 588

11 7 180 N 3,1 V v Cönnern nur Werktags
i 6289 1090 N bis 789 1018 1288 57
Halberſtadt 522 N 3 98 NNordhanſen Kaſſel 589 Nordhanſen Kaſſel 6 V von
658 V bis Sangerhauſen 9
1052 V 3 0 N b Eisleb

und Querſurt 220 62
92 N bis Nordhauſen 108
N 8 11 8 N b Eisleben

VBerlin Anhalt 1228 358 P
3 42 V 2 79 9103 11i2 152 58N 3 546 823 N 837 6 Bitterfeld 1090 N 2

Eisleben 7 726 V 3
1012V 1282 N v Sangerhauſen
125 525 711 N v Eis
leben 818 N 83 1052 N

Berlin Anhalt 318 58 P
788 V von Bitterfeld 910 P

2 1014 1044 P 31181 V 8 27 586
5 N 3 6 N 13 91185 N 2

Sorau Guben 785P v Torgau
10 12 N 3 310 75 N
1026 N

Thüringen 1218 354 P
8 487 V 2 588 P von

Merſeburg nur Wochentags 7
9 V 8 1040 118

2it 51 526 N 13 818
N 3 828 954 N 211 6 N 8 nur Sonntagsund Feſttags von Ammendorf

Sornaun Guben 752 1184
220 N 3 680 1110 N
bis Torgau

Thüringen 322 ,55 79 P
1 3 945 V 2 1048 V
nach Stuttgart und München

3 107 1138 V 1
112 222 5i8 N 860 N nach München
718 982 N bis Erfurt
1150 N 2 1110 N 3
nur Sonntags und Feſttags bis

Ammendorf

bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug

mit 4 Klaſſe

De Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Auzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen
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Seite 10 Donnerstag

Whler in der Stadt
GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

alle und im Saulhkrriſe
Am 31 Oktober ſinden die Wahlen zum Abgeordnetenhauſe ſtatt

Die unterzeichneten Vorſtände der nationallibcralen allgemeinen Ordnungs und konſervativen Partei empfehlen die

Wiederwahl der bisherigen bewährten Abgeordneten

Profeſſor Dr R Friedberg
von denen der erſtere der nationalliberalen der letztere

nachdrücklich und erfolgreich vertreten
Halle a den 12 Oktober 1893

der nationalliberalen Partei
Elze Rechtsanwalt und Notar

Bänſch Fabrikbeſ Dölau Kauer Direktor Bad Wittekind Kethche Kgl Com Rath Berndt Fabrikbeſ Lettin Bieler
onrad Geh Regierungsrath ber DFirdler Hauptmann d LöbejünPrivatmann Baron v Bülow Rittergutsbeſ Dieskan Prof Dr

Elſte Gutsbeſ u Ortsvorſt Beeſen a E Emanuel Bäckermeiſter
limm Rechtsanwalt und Notar Gödicke Rittergutsbeſ Döllnitz

Lokomotivführer Heydenreich Fabrikbeſitzer Nietleben

eißen

Kgl Commerzienrath J Lehmann Direktor Fr Lieban Kaufmann
Prof Dr Geh Reg Rath Maquet Ortsvorſt Rittergutsbeſ Brachſtedt
burg Meyer Oberamtmann Wettin Mittag Kgl Eiſenbahnbetr Sekretär
Burg Regel Oberlehrer Reußner Gutsbeſ Sylbitz
Gem Vorſteher Pranitz Schneider Garniſonbaurath
ſtein M Thieme Kaufmann Dr Alrichs Veckenſtedt Dr phil Oberlehrer a D

v Werder Sagisdorf Wieſert jun Malermeiſter
Das Wahlburean befindet ſich Leiptigerſtraße 87 und iſt ge

c Ocipigewinne Ziehung 25 27 O 1893Othe l ottor 6 Antheile
15 000
10 000

2cNur Geldgewinne

Graf v Gö
Jarob Schachtmeiſter Zwintſchöna

Knauer Dr phil Gutsbeſ Gröbers Kraſomann Lederwagrenfabrikant Kuhlow Generaldirektor

m n 8ehl, Berginſpektor Granau enNeubaur Dr jur Rittergutsbeſ Kroſigk Reue Kaufmann Uordmann Stadtrath Gutsbeſ Löbejün
Sack Oberregierungsrath a D iSeyfarth Amtsvorſt Peißen Stridde Amlsvorſt Giebichen

Lochau Walther Gutsbef Kleinkugel
Roth Hauptmann a

Schramm Mühlenbeſ Ammendorf

Oberbürgermeiſter a
der freikonſervativen Partei angehört

Beide Herren welche ſeit Langem unter uns leben und mit allen Hedürfniſſen unſeres Wahlhkreiſes
Annahme der Kandidatur bereit erklärt und werden die Jutereſſen des dentſchen und

wohl

Die Vorſtände
allgemeinen Ordnungspartei

Oberbergrath Profeſſor Dr Arndt

konſervativen

Crampe Realgymn Oberlehrer Damm Steiger Dölau
Franzen Malermeiſter

Götzze Kupferſchmiedemeiſter GiebichenſteinWrisberg Dr phil ſtDänichke Gutsbeſ LöbejünDänicke Rentier Schlettau
Kuhnt Maurermeiſter

Dr G Löning Univerſitätsprofeſſor t
von Mendel Steinfels Oekonomierath Mertens

Trebnitz Rudolphi Rittergutsbeſ Dammendorf
Schwarzhopf Eiſenbahn Betr Sekretär

Vagner Rentier Wagner Rittergutspächter und Lieutenant dJulius tippermann Rechtsanwalt u Notar Zacke Amtsgerichtsrath

Georg oseph

Ber lin C
Grünſtraſje D

Originalloose à Mk 3
1,75 1,00 17,00 9,00 Telegr Adr

Porto und Liſte 30 Pfg Dukatenmann Borlin

Wichtig für Hausfrauen
Größte Fabrik zur Umarbeitung von alten Wollſachen in waſchechte
haltbare Kleiderſtoffe nach eigenen ſelbſt entworfenen geſchmackvollen
Muſtern ſowohl zu Haus als Promenadeunkleidern ſich eignend
T Viele Anerkennungs Schreiben

Gustav Greve Oſterode a H
Muſter und Annahmeſtelle in Halle a S bei

A Möbius Zapfenſtrafſfe 17
Auf Wunſch fabrizire von jetzt ab auch eine billigere Wagxe

De Uene Muſter ſind eingetroffen

Bettfedern und Danunen
Fertige Betten

von den billigſten bis zu den feinſten
Federdichte Inletts zum ſofortigen Füllen Bettbezüge
Betttücher Hemden Handtücher Kinderwäsche

Kindermäntel in großer Auswahl
Gegr Albert Dammer ff52

Münchener Pschorrbräu
anerkannt ein vorzügliches gutbekömmliches und ſich immer gleichbleibendes halt
bares Bier iſt

in Flaschen und Fässern
bei Herrn Miunlüuus I o in Halle Bierhandlung

Sternstrasse 1 ſtets vorräthig
Jm Namen der Pſchorrbranerei bitten um freundliche Beachtung des

Obigen Rampe Säunger Leipzig
Bekanntmachung

Die Herbſt Control Verſammlungen im Landwehr Bezirk Halle zu welcher die
Reſerviſten einſchließlich Dispoſitions Urlauber und die zur Dispoſition der Erſatz
Behörden entlaſſenen Mannſchaften zu erſcheinen haben finden wie folgt ſtatt

Unterbezirhk 4 Eisleben
Controlplatz Teutſchenthal Gaſthof zur Kaſſeler Bahn

am 1 November 1893 Morgens S Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus
den Ortſchaften Aſendorf Dornſtedt Eisdorf Etzdorf Köchſtedt Ober
Teutſchenthal Unter Teutſchenthal Steuden Vitzenburg

am 1 November 1893 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus
den Ortſchaften Bennſtedt Cöllme Höhnſtedt Langenbogen Müllerdorf
Rollsdorf Wansleben Zappendorf

Controlplatz z 1 Soff s Gaſthofam 2 November 1893 Morgens S Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus
den Ortſchaften Alberſtedt Amsdorf Aſeleben Erdeborn Hornburg Ober
röblingen Obereſperſtedt Schafſee Stedten Schraplau Untereſperſtedt
Unterröblingen

Controlplatz Helbra Gaſthof zum Kronprinz
am Z November 1893 Morgens 8 Uhr für die Jahrgänge 1886 1887

1888 1889 und 1890 aus Helbra
am 3 November 1893 Mittags 12 Uhr für die Jahrgänge 1891 1892 und1893 aus Helbra und für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Benndorf b Volkſtedt und Wimmelburg
Controlplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhaus

am 4 November 1893 Morgens 8 Uhr für die Jahrgänge 1886 1887
und 1888

am 4 November 1893 Mittags 12 Uhr für die Jahrgänge 1889 1890
1891 1892 und 1893

Controlplatz Eisleben für das Land Wieſenhans
am 6 November 1893 Morgens S Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus

den Ortſchaften Aebtiſchrode Biſchoffrode Helfta Holzzelle Lüttchendorf
Oberrißdorf Seeburg Unterrißdorf Wolferode Wormsleben

Anterbezirk 5 Cönnern
Controlplatz Schwittersdorf Gaſthof zum Stern

am 7 November 1893 Morgens 9 Uhr ſür ſämmtliche Jahrgänge aus den
Ortſchaften Benkendorf Beeſenſtedt Burgsdorf Böſenburg Cloſchwitz Deder
ſtedt Elbitz Elben Fienſtedt Gorsleben Gödewitz Hedersleben Krimpe
Naundorf Nechauſen Pfützthal Quillſchöna Rottelsdorf Rumpin Räther

Schwittersdorf Salzmünde Schochwitz Trebitz b/W Volkmaritz Wils Zaſch

witz Zörnitz tCoutrolplatz Gerbſtedt am Schützenhauſe
am S November 1893 Morgens S Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den

am S November 1893 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den
Ortſchaften Augsdorf Adendorf Belleben Friedeburg Friedeburgerhütte

reiſt Helmsdorf Heiligenthal HausZeitz Hübitz Jhlewitz Königswieck
Lochwitz Oeſte Pfeiffhauſen Piesdorf Polleben Reidewitz Strenz Naundorf
Thaldorf Zabenſtedt Zabitz Zellewitz Zickeritz Straußhof

Controlplatz Cönnern Gaſthof zum Ningam 9 November 1893 Morgens S Uhr für ſämmtliche Lahrgänge aus den

Ortſchaften Cönnern Rothenburg Brucke Gnölbzig Nelben
am 9 November 1898 Mittags i2 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den

Ortſchaften Bebitz Beeſedau Beeſenlaublingen Cuſtrena Dalena Dornitz
Garſeng Golbitz Hochedlau Kirchedlau Lebendorf Mitteledlau Mödewitz
Mucrena mit Zweihauſen Neubeeſen Poplitz Sieglitz Trebitz b Trebnitz
Unterpeißen

Controlplatz Nauendorf im Saalkreis Grohmaun s Ziegelei
am Bahnhof Nauendorf

am 10 November 1893 Morgens S Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften Merbitz Deutleben Dobis Dößel Domnitz Kaltenmark Kroſigk
Lettewitz Löbeiün Mücheln Nauendorf im Saalkreis Neutz Petersberg
Prieſter Schlettau Wettin Wieskau

Unterbezirk 3 Giebichenſtein
Controlplatz Wallwitz Gaſthof zur Birkeam 10 November 1893 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen

aus den Ortſchaften Wallwitz Beiderſee Brachwitz Dachritz Döblitz
riedrichſchwerz Frößnitz Gimritz bei Wettin Görbitz Groitzſch Gutenberg

Lehndorf Löbnitz a Merkewitz Morl Möderau Nehlitz Räthern Raunitz
Sennewitz Sylbitz Teicha Trebitz a Weſtewitz

Controlplatz Niemberg am Bahuhofe
am 11 November 1893 Morgens 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus

den Ortſchaften Niemberg Brachſtedt Braſchwitz Dammendorf Eismanns
dorf Gödewitz Harsdorf Hohen Hohenthurm Jnwenden Obermgſchwitz
Oppin Oppin Freiheit Peißen Plößnitz Pranitz RNabatz Roſenfeld Schwerz
Spickendorf Untermaſchwitz Wurp

Controlplatz Giebichenſtein Gaſthof zum Mohr
am 13 November 1893 Morgens S Uhr für die Jahresklaſſen 1886 1887

1888 1889 und 1890 aus Giebichenſtein
am 13 November 1893 Mittags 12 Uhr für die Jahresklaſſen 1891 1892

und 1893 aus Giebichenſtein und für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Trotha und Lettin

am 14 November 1893 Morgens S Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus
den Ortſchaften Dölau Granau Cröllwitz Lieskau Mötzlich Nietleben
Schiepzig Seeben Tornau Zſcherben

outrolplatz Ammendorf Gandich s Neſtanrant
am 14 November 1893 Nachmittags 1 z Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen

aus den Ortſchaften Ammendorf Beeſen a Burg i Döllnitz Lochau
Ofendorf Planena Pritſchöna Radewell Weſenitz

Controlplatz Gröbers im Gaſthofe
am 15 November 1893 Morgens 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen ausden Ortſchaften Gröbers S dorf b Bennewitz Bruckdorf Canena

Dieskau Gottenz Großkugel Kleinkugel Osmünde Schwoitzſch Zwintſchöna
Unterbezirk 1 Halle Stadt

Controlplatz Halle a S Hof der Moritzburg am Paradeplatze
SpezialWaffen

Garde Provinzial Jäger ProvinzialKavallerie nProvinzialFuß Artillerie Provinzial Pioniere Eiſenbahn und Luftſchiffer
truppen Provinzial Train Sanitäts Perſonal Veterinär Perſonal Sonſtige
Mannſchaften und Marine

am 16 November 1893 Morgens 8 Uhr für den Jahrgang 1886

16 1893 Mittags 11 1887J 17 v 1893 Morgens 8 1888e 17 1893 Mittags 1 J v 188915 1893 Morgens s 1890a r 1893 Mittags 12 die Jahrgänge 1891 92 93
x 20 z 1893 Morgens 8 für ſämmtliche Jahreskiaſſen aller

Waffen aus den Ortſchaften Böllberg Burg b Reideburg Büſchdof Capellenende
Erondorf Diemitz Gimritz b Reideburg Sagisdorf Slichelsdorf Schönnewitz
Zöberitz Wörmlitz

Unterbezirk 2 Halle Stadt
Controlplatz Halle Hof der Moritzburg am Paradeplatze

Provinzial Jnfanterie
am 20 November 1893 Mittags 12 Uhr für den Jahrgang 1886

21 Morgens s 18871888
r

21 Mittags 123 e 1238 Morgens s 1889x NMittags 12 1309021 n Morgens s n 189124 n Mittags 12 die Jahrgänge 1892 u 1893
Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr iſt jeder

Controlpflichtige lediglich infolge dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen verpflichtet
Unentſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Controlplatze

bezw zu anderer Zeit als befohlen hat die geſetzliche Strafe zur Folge
Die im Frühjahr dieſes Jahres von der Controlverſammlung entbunden ge

weſeffen Mannſchaften der Land bezw Seewehr I Aufgebots Jahrgang 1881 werden
behufs Ueberführung zur Land bezw Seewehr II Aufgebots namentlich zur Control
verſammlung beordert

Die Controlpflichtigen werden darauf aufmerkſam gemacht daß
jede einzelne Controle ungefähr drei Stunden währen wird und die Be
treffendon ſich in Folge deſſen darauf hin einzurichten haben

Halle a den 9 Oktober 1893Ortſchaften Gerbſtedt Stadt und Amtsgemeinde Stadt Alsleben Dorf
Alsleben Welfsholz Gypshütte Königliches Hezirks Kommando Halle

19 Oktober
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